
 HALLO liebe ANGERN-Cup-Dartler!!! 
 

Ein „DANKESCHÖN“ und ein „geschichtlicher Rückblick“  

anlässlich des „250-igsten“ Turnieres am 7. Mai 2011. 
 

Zu allererst möchte ich mich bei unserem „Rekord-ANGERN-Cup-Sieger“ 

Lindinger Matthias bedanken, da ich genau weiß, dass er hauptverantwortlich 

war - für die Ehrungen und Geschenke anlässlich meines  

„250-igsten“ Jubiläums (muß schon sehr alt sein dieser Jubilar). 

Dieser „Dart-Idealist“ bringt es fertig ohne großen „Automatengeneralvertreter“ 

eine „eigene Liga“ zu organisieren und noch nebenbei eine „Homepage“  

zu betreuen, die an Aktualität - aber wirklich nichts zu wünschen übrig lässt. 

Kann unserem Matthias nicht genügend danken und hoffe im Sinne aller 

DartlerINNEN in unserer Region, dass er uns noch lange mit diesem 

Ehrgeiz erhalten bleibt und somit auch der ANGERN-Cup mit seinem 
und meinem „bescheidenen“ Zutun so erfolgreich fortgeführt werden kann. 

  

Jetzt aber noch ein paar geschichtliche (persönliche) Rückblicke zu den 

Anfangszeiten des ANGERN-Cup´s ab dem Jahre 1990: 
 

DART in Angern wurde im April 1990 erfunden, als ein gewisser Vertreter (Ploner Helmut) der Fa. Vorderegger 

beim Wirt in Angern vorstellig wurde und ein sogenanntes „Pub-Time“ Gerät zum 

Aufstellen im Gastlokal anbot. 

In Abwesenheit der damaligen Seniorwirtin (war gerade stationär im Krankenhaus) entschied 

der „Juniorwirt“ nach langer Überlegung ein solches „Dartgerät“ im Eingangsbereich 

der Gastwirtschaft aufzustellen. 

Nach ein paar Wochen „Testphase“ entpuppte sich diese neue Sportart immer mehr als 

„die neue Destination“ für ein Wirtshaus und so wurde am 22.8.1990 beim allerersten 

Dartturnier der „ANGERN-Cup“ ins Leben gerufen (ORIGINALSPIELPLAN kann 

im „ANGERN-Cup-Museum“ bestaunt werden). 

Der erste Sieger dieser nun „250 Turniere“ andauernden monatlichen Turnierserie war 

kein „Geringerer“ als der Wirt „Mayrhofer Peter“ höchstpersönlich. 

Seine Kontrahenten konnten sich diese „Schmach“ natürlich nicht gefallen lassen und 

so konnte unser Jubilar diesen Erfolg nur mehr ein „einziges Mal“ im Jahre 1992 wiederholen. 

Zwei Bierzeltturniere in den Jahren 1994 und 1995 wurden ebenso organisiert wie ein 

„Gastgartenturnier“ mit Überdachung (übrigens 1996 mit 117 Teilnehmern das größte 

Teilnehmerfeld des ANGERN-Cup´s überhaupt). 

Anfang der „Neunzigerjahre“ wurde dieses Turnier immer an einem „Mittwoch“ durchgeführt, 

mit einem Dartgerät wurde die Spielzeit aber immer länger und so kam im Jahre 1993 

ein zweites „Scorpion-Dart-Gerät“ dazu.  

Ab April 1994 wurde der Turniertermin aber dann endgültig auf „Samstag“ umgestellt, 

und seit diesem Zeitpunkt auch beibehalten. 

Hatten sich anfangs ca. „20“ Dartler monatlich zu diesem Termin getroffen, stieg 

Jahr für Jahr das Teilnehmerfeld stetig an und so wurden immer mehr Dartfreunde 

aus allen möglichen „Regionen“ (Tirol, Salzburg, OÖ) auf den ANGERN-Cup aufmerksam. 
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Mittlerweile haben wir es geschafft im Durchschnitt bei  jedem Turnier 

mindestens „50“ TeilnehmerInnen begrüßen zu dürfen bzw. haben sich unsere 

„Damen“ von früher „5 %“ auf sensationelle „30 %“ des gesamten Teilnehmerfeldes 

steigern können. 

Bis zum heutigen Tage blieb der ANGERN-Cup aber der Spielart „301 Open-Out“ treu, 

und gerade dieser „Speedbewerb“ des DARTSPORT´s macht den ANGERN-Cup 

so „glaube ich“ interessant. 
 

Abschließend möchte ich mich aber auch beim ANGERN-Cup Urgestein Reisinger Günter 

herzlichst „bedanken“, der als „Einziger“ in den 21 Jahren den ANGERN-Cup „nie verlassen“ 

hat. Zusätzlich sammelte er noch alle Aussendungen des ANGERN-Cup´s,  nur mit dieser 

Sammlung war es schlussendlich möglich – die gesamten „Statistiken“ dieser Turnierserie 

von Anfang an zu archivieren. 

Ein weiteres „DANKESCHÖN“ darf ich dem Präsidenten der Throw-Dart-Liga 

Vorderegger Siegfried aussprechen, der mich mit seinen Mitarbeitern seit Beginn 

der ersten Liga im Jahre 1990 in allen Belangen unterstützt und somit auch für die 

Betreuung unserer Dartgeräte (mittlerweile 6 Stück) bestens gesorgt hat. 

Nur mit bestens servicierten Dartgeräten ist ein reibungsloser Ablauf eines Dartturnieres 

erst möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Überreichung dieses fulminanten „Ehrenpokales“ möchte ich mich bei allen Gönnern 

des ANGERN-Cup´s herzlichst bekanken. 

 

Auch die „Jubiläumstorte“ war 

eine sensationelle Kreation 

von Familie Weixler –  

BESTEN DANK an dieser 

Stelle an die  

DARTFAMILIE „WEIXLER“ 

aus Mondsee. 

Ps.: diese Torte musste natürlich 

sofort „ihr Leben“ lassen und  

wurde an Ort und Stelle von allen 

DartspielerInnen vernascht   

(bestens kann ich nur sagen).  Als Draufgabe noch ein „Dartleiberl“ 

     für den Jubilar mit Signaturen  

           der langjährigen ANGERN-Cup 

           Dartler versehen. 

             

Zum Schluß hoffe ich auf weitere spannende Turniere (noch mindestens 10 Jahre) und 

darf auch auf die „Urabstimmung“ beim kommenden Turnier am 4. Juni 2011 hinweisen. 
 

EUER WIRT IN ANGERN „MAYRHOFER Peter“ 



 

 

 

 

 


